
Samstag, den 24. Dezember 1910:

Repertoir der Weihnachtstage
Sonntag, den 25. Dezember 1910: Nachmittags 3 Uhr zu kleinen Preisen:Uefoer die Kraft

Schauspiel in 2 Aufzügen von Björnstjerne Björnson.
Abends 8 Uhr:

«Judith

Eine Tragödie in fünf Aufzügen von Friedrich HelibeL

Montag, den 26. Dezember 1910:
11 Va Uhr Matinee: Reuter und Raabe zum Gedächtnis

Nachmittags 3 Uhr zu kleinen Preisen: T^AXF^lJ^J
Drama in 4 Akten von Melchior Lengyel.

Abends 8 Uhr:

Was ihr wollt

Lustspiel in 5 Akten von William Shakespeare. Übersetzt von August Wilhelm von Schlegel
In der Bearbeitung des Düsseldorfer Schauspielhauses. Musik von Julius Tausch.

Dienstag, den 27. Dezember 1910: (Beginn 7 Uhr)PEER GYIVT
Dramatisches Gedicht in zehn Bildern von Henrik Ibsen. In der Bearbeitung des Düsseldorfer Schauspielhauses. Musik von

Edvard Qrieg.

Weihnachisbons.
Der Verkauf der Weihnachtbonsfür Logen, Parkett und II. Rang Balkon, die zum Besuch von drei beliebigen,

klassischenoder modernen Vorstellungen (mit Ausnahmeder Sonn- und Feiertage) berechtigen,hat begonnen.Die Bons
sind gültig vom 20. Dezember1910 bis 10. Februar 1911.

PREISE? DEK »0\S:
IiOgen und I. Parkett Mit. 9,—
II. Parkett „ 7,—
II. Rangbalkon „ 4,7O

einschliesslich Billetsteuer und Garderobegebühr.

Die Serienvorstellungen zu ermässigten Preisen werden ab 1. Januar 1911 eingeführt.
Die Sammelkarten (Preis für 24 Vorstellungen)
Im ganzen Parkett und 1. Rang M. 42. —
im 2. Rang........M. 18. —

excl. Stadt. Billetsteuer und Garderobegebühr, werden schon jetzt in den Kassenstunden von der
Rendantur abgegeben.

Buchdruckerei OMIgBcMIcer, Dftateldorf. Volmer iwertherstr. Jla.
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